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Ein Umſchwung in der Frage
des Befähigungsnachweiſes

Als jüngſt der Handelsminiſter Möller in einer ſeiner
zahlreichen Reden Mittel und Wege angab wie dem Wer
werkerſtande aufzuhelfen ſei erſtand ihm in dem ſchleſiſchen
Handwerksmeiſter Seidel ein ſchneidiger Gegner aus der
Praxis der dem Miniſter nachrechnete wieviel das junge
Inſtütut der Handwerkskammern nun ſchon gekoſtet
habe ohne daß bisher das geringſte für den Handwerker
ſtand dabei herausgeſprungen ſei Es klang ſehr plauſibel
wie Herr Seidel über die porge des Staates für das
Handwerk ſpottete Es ſchicke vom grünen Tiſche her
Akademiker ohne praktiſche Erfahrungen und Kenntniſſe in
die Reihen der Handwerker hinein die dann mit allerlei
Theorien an dem krauken Manne herumdokterten

Die armen Handwerkskammerſekretäre die ſich hier bei
nahe als Paraſiten am Leibe des Handwerks behandeln
laſſen mußten haben jetzt in einem Handwerksmeiſter
hinter dem noch ſehr viele andere ſtehen einen warmen
Verteibiger und Bundesgenoſſen gefunden Der in weiten
Handwerkerkreiſen bekannte Schneidermeiſter Jakobs
kötter früherer konſervativer Reichstags jetzt Landtags
abgeordneter für Erfurt hat in der Kreuz
zeitung eine Arlikelreihe veröffentlicht unter der Ueber
ſchrift Fünfzig Jahre im Handwerk in derer die Tatſache feſtſtellt daß ſich heute ein Um
ſchwung in der Frage des Befähigungsnachweiſes unter
den deutſchen Handwerkern vorbereite Man lerne mehr
und mehr aus der Geſchichte der Kriſe in die das
heutige Handwerk geraten iſt die Unmöglichkeit begreifen
ihm durch undurchführbares künſtliches Eingreifen des
Staates wie es die Einführung des Befähigungsnachweiſes
und der Zwangsinnung ſein würde dauernd und wirkſam
abzuhelfen Die Handwerkskammerſekretäre haben in be
ſonders ſchwieriger Lage eines Berufsſtandes die Aufgabe
erfüllt von den Verhältniſſen eines Gewerbes eines
Ortes den Blick auf die Vergangenheit auf die Ent
ſtehungsgeſchichte der heutigen Handwerkerkriſe und auf die
Stellung des Handwerks im ganzen gegenwärtigen Er
werbsleben zu richten Sie haben den Unterſchied von den
Zuſtänden des Mittelalters klar dargelegt die man
in die beiden Punkte zuſammenfaſſen kann das Hand
werk war damals ein ganz anderes und die wirt
ſchaftlichen und Verkehrsverhältniſſe mit denen
das Handwerk zu rechnen hatte waren ebenſo anders als
heute Beide Rieſenwiderſtände durch die papiernen Mittel
der Geſetzgebung über den Haufen werfen zu wollen iſt
ein vergebliches Unterfangen Wer es doch verſucht der
beißt auf Granit
Jn welcher Art ſich nun die Verhältniſſe nicht aber

die Geſetzgebung geändert und zu dem Untergang vieler
ſolcher Tätigkeiten geführt haben die man Handwerk nennt
davon entwirft Jakobskötter in ſeinem Artikel ein an
ſchauliches Bild Eine große Reihe Gewerbe von denen
unſere heutige Zeit kaum überhaupt noch etwas wei ß ſind
durch naturgemäße Entwicklung einfach von der Bildfläche
verſchwunden Gegen ſolche Macht der Verhältniſſe hilft
nicht das Geſetz das nur Vorhandenes regeln aber nicht
n ſchaffen oder dem Untergaug Verfallenes konſervieren
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Tuchmacher Tuchſcherer Weber und Strumpf
wirker ſo führt Jakobskötter aus einſt die reichſten
Zünfte mögen heute an vereinzelten Orten noch als Hand
werker vegetieren im ganzen iſt ihr Betrieb heute nur Fabrik
betrieb und für das Handwerk zählen ſie nicht mehr mit
Gürtler Kammacher und Seiler ſind ſtets ſchwach vertreten
geweſen als Handwerksbetriebe ſind ſie hier ſo aut wie aus
geſtorben Beutler exiſtieren noch da wo lederne Hoſen
getragen werden was in Thüringen nur ganz vereinzelt vor
kommt Die Seifenſieder waren ſeinerzeit zugleich Licht
zieher durch die veränderte Beleuchtungsart Solaröl
Petroleum Gas uſw iſt die erſte Veränderung gekommen
das weitere haben dann die Seifenfabriken getan Auch die
Gerber ſind in vielen Orten noch blühende Handwerks
betriebe zumeiſt haben ſie aber den Lederfabriken weichen
müſſen da zu ihrem Betrieb ein nicht unerhebliches Kapital
gehört welches im Kleinbetrieb den nnausbleiblichen Schwan
kungen nicht gewachſen iſt Von keinem der genannten
Gewerbe wird man behaupten können daß es der Gewerbe
freiheit zum Opfer gefallen wäre Aber auch von der
folgenden Gruppe gilt dasſelbe Die Böttcher leiden ja
Unter der Freiheit der Brauereien und
welche ihre Arbeiten durch eigene gelernte Arbeiter ausführen
laſſen aber noch mehr unter der völligen Verdrängung
der hölzernen Gefäße durch metallene durch Ein
fübrung der Waſſerleitung in den Städten und die
zum Teil vollſtändige Veränderung des bürgerlichen
Wirtſchaftslebens Büchſenmacher Färber Pofſa
mentiere Zeugſchmiede und Zinn gießer haben den
Großbetrieben weichen müſſen und können zumeiſt eine Selbſt
ſtändigkeit nur feſthalten in Verbindung mit einem Verkaufs
oder Verlagsgeſchäft Am meiſten bedrängt und aus ihrer
früheren Selbſtändigkeit verdrängt ſind zweifellos die
Gedubmacher und Schneider Während die erſteren
bis vor etwa 30 Jahren trotz der ſchon damals beſtehenden
Fabriken ſich noch immer als Handwerksmeiſter ſühlten auch
ne noch zwei Jnnungen mit beinahe 400 Mitglieder bilden
egt der Schwerpunkt des Gewerbes heute in den Fabriken

2 in den Schubbazaren und Läden Aehnlich iſt es bei den
chneidern nur mit dem Unterſchiede daß hier eine ſolche

Se lte und tadelloſe Fabrikation wie bei denhihwaren noch nicht Platz gegriffen hat auch der perſön
n e Geſchmack die Mode und das wirkliche Bedürfnis viel
r Perſonen veranlaßt ſich an den Schneider ſelbſt zu
enden Auch die Möbeltiſchlerei t mehr und mehr

m Handwerk verloren und verfällt der Fabrikation und
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dem Großbetrieb während dem Handwerk in gewiſſen
Grenzen die Anfertigung beſonderer Spezialitäten und die
Bautiſchlerei verbleibt
Sollte nun unbekümmert um dieſe Wandlung der Verufe

lediglich infolge neuer techniſcher Erfindungen und ihrer
praktiſchen Anwendung jedes der gerade heute beſtehenden
Handwerke geſetzlich dürch den Befähigungsnachweis genau
umgrenzt werden ſo würden ſich die unendlichen Prozeſſe er
geben die das öſterreichiſche Han dwerk heute unter der

errſchaft des Befähigungsnachweiſes auszukoſten hat ob bei
pielsweiſe ein Schloſſer oder ein Schmied oder ein Stellmacher

befugt iſt eine beſtimmte Wagenreparatur auszuführen oder
ob z B ein Schneider oder ein Dekorateur eine Puppen
ſtube mit Zeug ausſchlagen darf oder nicht und was der
unumgänglichen Kleinlichkeiten mehr ſein würden Aber ſelbſt
geſetzt den Fall es gelänge die Handwerke untereinander
ganz genau abzugrenzen ſo bliebe noch immer die Grenze
gegen das Fabrikantentum abzuſtecken Sich aus
der Flut geſetzlicher Beſtimmungen die dadurch nötig
würden herauszufinden würde ſelbſt für den gewiegteſten
Handwerker dann ebenſo ſchwierig ſein wie ein Sichhinaus
arbeiten aus einer ganz beſtimmten Berufstätigkeit weil
auf einem benachbarten von ihm auch beherrſchten Gebiete
an dem betreffenden Orte gerade viel mehr Geld zu
verdienen iſt Und von Rechts wegen müßte dann für
jeden Fabrikanten wie es in Oeſterreich tatſächlich ſeinerzeit
Fürſt Liechtenſtein im Jntereſſe des Handwerks beantragt
hat verlangt werden für alle Berufszweige die er in ſeiner

d betreibt den Befähigungsnachweis zu erbringen
a die geſetzliche Vorbereitungszeit für jedes Handwerk in

Oeſterreich 4 Jahre beträgt ſo müßte mancher Fabrikant
40 bis 80 Jahre Vorbereitungszeit gebrauchen Wenn in
der Kombination mehrerer Händwerke hier auch ein Ausweg
gefunden werden könnte ſo würde der Fortſchritt der
Technik doch fort geſetzte Aenderungen der Geſetz

en erforderlich machen So ſind dieſe Wege zur
zeſſerung des Handwerks unendlich ſchwierig vielleicht

ganz unmöglich ihr Nutzen aber würde das alles nicht auf
zuwiegen vermögen

Das Auftreten Jakobskötters für Verbreitung neuer Ge
danken hierüber in Handwerkerkreiſen iſt ſymptomatiſch Denn
auch ſonſt ſind Anzeichen eines Umſchwungs der Meinungen in
Handwerkerkreiſen bemerkbar Weder auf dem diesmaligen
Katholikentage haben die Handwerker dieſe Frage zu er
örtern für nötig gehalten noch iſt ſie auf dem letzten Hand
werks und Gewerbekammertag in München zur Diskuſſion
geſtellt worden nachdem ſie in der Tagung 1901 noch eine
große Rolle geſpielt hatte Sicher iſt dieſe veränderte
Sachlage weſentlich der theoretiſchen Vertiefung in die
Handwerksfragen zu danken die durch die Anſtellung volks
wirtſchaftlich durchgebildeter Handwerkskammerſekretäre er
reicht worden iſt

Prinzipienreiterei iſt im Erwerbsleben noch unpraktiſcher
als im politiſchen Leben Das gilt für die Freunde ebenſo
wie für die Gegner des Befähigungsnachweiſes Hülfe er
dem Handwerk wirklich und dauernd wenn auch nur
wenig ſo würde es ein Frevel ſein etwas gegen ihn an
zuführen Aber da die Geſchichte des Handwerks und die
freie Beurteilung unſeres Wirtſchaftslebens das Gegenteil
lehren ſo muß man es im Jntereſſe des Handwerks be
grüßen wenn ſich auch mehr und mehr Handwerker davdn
überzeugen daß dieſe Wege zur Aufbeſſerung des Handwerks
die die Sympathien aller wahren Vaterlandsfreunde ver
dient nicht in dieſer Richtung liegen Wr

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Geſtern vormittag fand in Berlin die Einweihung
der nenen amerikaniſchen Kirche ſtatt bei der der
Kronprinz als Vertreter des Kaiſers Graf Mülinen als
Vertreter der Kaiſerin und für den Reichskanzler Geheimrat
Conrad zugegen waren Vom Präſidenten Rooſevekt
war dem Paſtor Dickie ein Glückwunſchſchreiben zu
gegangen

Zum Jahrestage des Begräb niſſes Krupps richtete
der Kaiſer ein Schreiben an Frau Krupp und ließ einen
Kranz am Grabe niederlegen Dasſelbe taten der Prinzregent
von Bayern der Großherzog von Baden und der Großherzog
von Heſſen

Politiſches
Der Bundesrat überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung

die Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetzes über den
Servistarif und die Klaſſeneinteilung der Orte den zu
ſtändigen Ausſchüſſen Die Zuſtimmung wurde erteilt dem
Ausſchußbericht über den Entwurf des Etats für die Ex
pedition nach Oſtaſien zum Reichshaushaltsetat für 1904
den Ausſchußberichten über die Entwürfe von Etats zum
Reichshaushaltsetat für 1904 und zwar a für das
Reichsmilitärgericht b für den allgemeinen Penſionsfonds
ferner dem Ausſchußbericht betreffend den Entwurf des Etats
über den Reichsinvalidenfonds zum Reichsbanshaltsetat für 1904
über den Entwurf des Etats für das Schutzgebiet Kiautſchou
auf das Rechnungsjahr 1904 ſowie den Ausſchußberichten über
a den Entwurf des Etats des Reichsamts des Jnnern zum
Reichshaushaltsetat für 1904 b den Entwurf des Haushalts
etats für die Schutzgeblete auf das Rechnungsjahr 1904 und
den Ausſchußberichten über Entwürfe von Etats zum Reichs
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Kirche und Schnle

Wie der Germania aus Gneſen gemeldet wird hat der
Ober präſident von Pofen an den Erzbiſchof von
Pofr nefen folgendes Schreiben gerichtet

Da es für jeden gutgläubigen Chriſten ein Vedürfnls ſeinwuß hin und wieder im Jahre eine Predigt f t
Mutterſprache zu hören erſuche ich Euere Erzbiſchöfliche
Gnaden ganz ergebenſt anzuordnen daß für die deutſchen
Katholiken der in der Nachweifung anfgeführten Parochien

r i er außerdem an den hohenFehltagen je ein Gottesdienſt in dent Sabgehalten werde tſcher Svrage
Der Erzbiſchof habe auf dieſes Schreiben des Oberpräſidenten
hin die Geiſtlichkeit der in Frage kommenden Pfarreien beauf
tragt ihm binnen vier Wochen anzugeben wie viel deutſche
Katholiken welche deutſche Andachten verlangen in ihren
Parochien vorhanden ſind

S Wie der Reichsanzeiger meldet iſt der bisherige
Regierungsrat Tikmann zum Geheimen Regierungsrat und
vortragenden Nat im Miniſterium der geiſt
lichen Unterrichts und Medizinalangelegen
heiten ernannt worden Er iſt in der Abteilung für das
böhere Unterrichtsweſen tätig Jnfolge dieſer Ernennung erhöht
ſich wie die Germ befriedigt feſtſtellt die Zahl der vor
tragenden Räte katholiſcher Konfeſſion im Kultus
miniſterium auf fünf Die unter Bismarck beſtandene
katholiſche Abteilung ſcheint nach und nach wieder ins Leben
treten zu ſollen

Heer und Flotte
Dem Fähnrich zur See Hüſſener iſt mit gleichzeitigem

völligen Ausſcheiden aus dem militäriſchen Dienſtverhältnis der
Abſchied erteilt worden Dieſe Maßnahme die in
weiteſten Kreiſen mit Genngtunng aufgenommen werden wird
war auch nolwendig wenn das Rechtsgefühl des Volkes nicht
auf die Dauer beunruhigt bleiben ſollte

Parlamentariſches
Die Zweite ſächſiſche Kamm er verhandelte geſtern

über den Entwurf eines Geſetzes über die Organiſation
des ärztlichenStandes Der Entwurf fand bis auf
wenige Einzelheiten allſeitige Zuſtimmung Abgeordneter Dr
Brückner Leipzig erklärte durch dieſes Geſetz werde die ideale
und die materielle Exiſtenz des Aerzteſtandes ſicherer geſtellt als

r Der Entwurf wurde der Geſetzgebungsdeputation
überwieſen

Verwaltnug und Rechtsbflege

Mit den Vorarbeiten zum Entwurf einer Reichs
arzuneitaxe beſchäftigt ſich zurzeit das Reichsgeſundheitsamt
Die Reichsregierung hat allen Bundesſtaaten die eine eigene
Arzuneitaxe haben nämlich Bayern Württemberg Sachſen und
Heſſen und den Reichslanden 9000 Rezepte zur Taxierung
zugehen laſſen Durch dieſe Taxen ſollen die erforderlichen
Unterlagen für die weiteren Vorarbeiten geſchaffen werden die
das Reichsgefundheitsamt begonnen hat

Die geſchiedene Großherzogin von Heſſen demen
tiert energiſch die Nachricht eines polniſchen Blattes daß die
Prinzeſſin Eliſabeth einer Strychninvergiftung zum Opfer
gefallen ſei

Koloniales
Jn Kapſtadt iſt eine Nachricht eingetroffen wonach die

Hottentottenhänptlinge Hendrik Witboi Beerſiba und
Bethani in Keetmanshoop die Ankunft des deutſchen
Gouverneurs Oberſt Leutwein erwarten um die ganze
Angelegenheit zu regeln Man erwartet daß eine befrie
digende Regelung erfolgen werde Es wird gemeldet daß
nur in Warmbad ein Aufſtand geweſen iſt

Auskand
Die Annahme der Refornmote durch die Türkei
Wie ſchon berichtet hat die Pforte jetzt die von den Mächten

geſtellten Forderungen über die Reformen in Macedonien an
genommen nur möchte ſie ſich um die Beſchränkung ihrer
Sonveränität gar zu gern herumdrücken die in der unbeſchränkten
Machtbefugnis der europäiſchen Zivilkommiſſare bei Durch
führung der Reformen liegt Die von der Pforte an Rußland
und OeſterreichUngarn gerichtete Antwort auf die Reforunote
lautet

Die hohe Pforte hat das Memorandum der Votſchafter
Freiherrn v Calice und Sinowjeff vom 10 Nov empfangen
und von ihm Kenntnis genommen Sie nimmt Akt von den
Verſicherungen die ihr über die vollſtändige Wahrung
der Sounveränitätsrechte die Aufrechterhaltung des
stalus quo die Achtung der Behörden und das Preſtige
des Reiches gegeben worden ſind ebenſo wie von
den Erklärungen über den proviſoriſchen Charakter
und die auf zwei Jahre beſchränkte Geltungsdauer
der Ergänzungsbeſtimmungen die zur Sicherſtellung der Aus
führung der auf Vorſchlag der beiden Regierungen im Februar
angenommenen Reformen getroffen worden ſind an deren
Durchführung die hohe Pforte in loyaler Weiſe feſt
bält Die hohe Pforte erklärt ſie nehme im Prinzip die
neun in dem Memorandum aufgezählten Punkte an ſie be
halte ſich jedoch vor in Verhandlungen über deren Jnhalt

baushaltsetat für 1904 und zwar a für das Auswärtige Amt
b für das Reichsſchatzamt

Volkswirtſchaftliches
Die Handelskammer in M agdevugg er ſich

einſtimmig ge die Erhebung von Schiffahrts
ab gaben auf den natürlichen Waſſerſtraßen aus

III

einzutreten um ſich über die Einzelfragen ihrer An
wendung zu verſtändigen damit ſie den erſten und den
zweiten Punkt des Programms die oben erwähnten euro
päiſchen Kommiſſare Red mit der Unabhängigkeit den
Sonveränitätsrechten dem Preſtige der Regierung und dem
atatus quo in Einklang bringe
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Zur Lage in Oſtaſien
Nach Mehdungen aus Tokio weiſt die durch das Vorgehen

Rußlands in Oſtaſien geſchaffene Lage keine Beſſerung
auf Japan habe im Oktober ſehr beſcheidene Vorſchläge unter
bratet aber Rußland beobachte fortgeſetzt Schweigen Dase einen ſchlechten Eindruck und es wird befürchtet daß

falls nicht die Grundlage eines Uebereinkommens vor Er
öffnung des japaniſchen Parlaments am 6 Dezember
vereinbart wird die Lage ſich der diplomatiſchen Kontrolle ent
ziehen könnte Der japaniſche Geſandte in Peking hat wie ver
lantet dem chineſiſchen Auswärtigen Amt einen längeren Bericht
unterbreitet worin er die Handlungen Rußlands in der
Mandſchurei kritiſiert und ihnen eine unheilvolle Trag
weite zuſpricht Das Zenſorenamt fährt fort an den Thron
Denkſchriften zu richten worin es zum Krieg mit Rußland
drängt Die Wiederbeſetzung Haitſchengs durch die Ruſſen hat
jdie Stimmung noch verſchlechtert Sie erfolgte ebenſo wie die
Beſetzung Mukdens angeblich deshalb weil beide Plätze im
apaniſch chineſiſchen Kriege wichtige ſtrategiſche Punkte
waren Die Wiederbeſetzung Haitſchengs wird als bedeutungs
voll betrachtet Der Zuſammenſtoß zwiſchen ruſſiſchen Truppen
und Chineſen bei Hſinmingting wobei acht Ruſſen erſchoſſen
wurden war wie ſich jetzt herausſtellt nicht ein Kampf mit
chineſiſchen Räubern ſondern mit Mannſchaften ſtändiger
chineſiſcher Freiwilligenkorps die über den von Rußland erteilten
Befehl zu ihrer Auflöſung aufgebracht ſind

Jn ruſſiſchen Kreiſen iſt man ſich des zunehmenden Ernſtes
der Situation wohl bewußt aber man ſcheint mit den Vor
bereitungen zu einem Kriege noch nicht ganz fertig zu ſein
Obgleich unlengbar die Ruſſen ihre Beſatzungstruppen in der
Mandſchurei beträchtlich verſtärkt haben ſo gehen wie der
Times gemeldet wird doch die ruſſiſchen Rüſtungen in

überſtürzter Weiſe vor ſich und ſind weniger weit ge
fördert als Rußland die Welt glauben ſehen möchte augen
ſcheinlich ſei von den Mächten Japan allein nicht getänſcht
Der Statthalter Alexejeff habe den bei der jüngſten Truppen
ſchau anweſenden Fremden mitgeteilt daß 100,000 Mann an
derſelben teilgenommen hälten und als Zweifel aufgetaucht ſeien
eine Erklärung veröffentlicht wonach es 76,000 Mann waren
Jetzt ergebe ſich aus authentiſchen Nachrichten daß es nur
21,000 geweſen ſeien und man glaube daß die Unruhe gegenüber
der Vollſtändigkeit der japaniſchen Rüſtungen zu Uebertreibungen
dieſer Art Veranlaſſung gebe Die geſamte ruſſiſche Streitmacht
in dem gepachteten Gebiet umfaſſe 32,000 Mann und ſie werde
jetzt auf 50,000 Mann gebracht

Rücktritt des Präſidenten von Mexiko
Präſident Dia z von Mexiko plant wie über New York ge

meldet wird abermals ſeinen Rücktritt und ſein Nachfolger ſoll
der jetzige Finanz und Handelsminiſter Limantour werden
Diaz gedenkt nach Neujahr eine Reiſe nach Europa anzu
treten

Serbien
Jm Zuſammenhang mit den Nachrichten wonach in Saloniki

und auch in anderen Hauptpunkten der revolutionären Bewegung
in der Türkei eine Wiederholung der Bombenattentate
demnächſt zu gewärtigen ſei meldet die Stampa daß dio
türkiſchen Behörden an die ſerbiſche Regierung bezw die
ſerbiſchen Zollämter das Erſuchen geſtellt haben zukünftig die
nach der Türkei gehenden Zementſendungen bei denen es ſich
nur um eine Durchfuhr durch Serbien handelt mit ſpeziellen
Begleitcertifikaten zu verſehen und ſie dadurch ausdrücklich als
Sendungen zu deklarieren die keine Sprengſtoffe enthalten Die
türkiſchen Zollämter ſollen nämlich in letzter Zeit feſtgeſtellt
haben daß in den angelangten Zementſäcken Unmengen
von Dynamit enthalten waren Mit Rückſicht auf den Um
ſtand daß Dynamit und Zement das gleiche Gewicht haben ſei
dieſe Art des Schmuggels gewählt worden Wie das Blatt be
hauptet kann die ſerbiſche Regierung dem Wunſche der Pforte
nicht entſprechen da ſonſt die eigenen Handels und Verkehrs
intereſſen geſchädigt würden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zur Ankunft der deutſchen Südpolexpedition

ſchreibt die Nordd Allg Ztg Freudiges Willkommen ruft das
deutſche Volk den wackeren Landsleuten zu die zum erſtenmale
das Banner deutſcher Wiſſenſchaſt ins Gebiet der Antarktis ge
tragen Mit welch aufopferungsvoller Hingabe mit welch ſchönen
Erfolgen ſie unter großen Schwierigkeiten an den mannigfachen
Aufgaben arbeiteten die ihnen geſtellt meldeten dem deutſchen
Volke bereits ausführlichere Berichte die den Forſchern lange
voraus in die Heimat kamen und die dank dem Walten des
Staatsſekretärs v Poſadowsky des unermüdlichen Förderers der
Expedition und des Geheimrats Profeſſor Richthofen als Leiters
des Jnſtituts für Meereslunde längſt gedruckt vorliegen Die

Norddeutſche ſchildert dann den Verlauf der Expedition undhebt hervor daß Georg v Neumayer als geiſtiger Vater des
Unternehmens zu betrachten ſei daß die Howaldtswerke in Kiel
mit dem Bau des Schiffes Gauß Ehre eingelegt haben und
gedenkt ſchließlich der Verdienſte des Leiters des Unternehmens
Dr Drygalskt und des Schiffsſührers Kapitän Ruſer von der
Hamburg Amerikalinie Der Kaiſer hat an den Leiter der
deutſchen Südpolar Expedition Prof v Drygalski folgendes
Telegramm gerichtet

Prof Dr v Drygalski Kiel
Jch ſende Jhnen den Mitgliedern der Südpolar Expeditlon

wie der Beſatzung der Gauß bei der Rückkehr in die Heimat
Meinen Kaiſerlichen Gruß und ſpreche Jhnen Meine Freude
aus daß Sie durch Gottes Führung wieder alle wohl
behalten die Heimat erreicht haben Wilhelm I R

Ferner gingen Prof v Drygalski vom Reichskanzler Grafen
Bülow dem Staatsfekretär Grafen v Poſadowsky und dem
preußiſchen Kultusminiſter Dr Studt folgende Telegramme zu

Den wackeren Pionieren deutſchen Forſchungsdranges
deutſcher Zähigkeit und Tatkraft bei ihrer Rückkehr zum
heimiſchen Geſtade aufrichtigen Glückwunſch und Gruß

Reichskanzler Graf Bülow
Zur glücklichen Heimkehr aus dem Südpolargebiet ſende ich

Jhnen und allen den tapferen Teilnehmern an der Expedition
meine herzlichſten Glückwünſche indem ich aufrichtig bedaure
durch Dienſtgeſchäfte an perſönlicher Begrüßung behindert zu
ſein Es gereicht mir zur beſonderen Freude daß das Schifi
und die brave Mannſchaft wohlbehalten die Heimat erreicht
haben Die von der Expedition erzielten Forſchungsergebniſſe
werden für die genauere Kenntnis der Autarktis neue Bahnen
eröffnen und den Ruhm der deutſchen Wiſſenſchaft vermehren

Staatsminiſter Graf v Poſadowsky
Bei Jhrer Rückkehr heiße ich Sie und Jhre Gefährten

herzlich willkommen Kultusminiſter Studt
Die Feſtlichkeit die am Mitlwoch abend zu Ehren der
Südpolar Expedition im Hotel Düſternbrook gegeben
wurde re ſich zu einer großartigen Huldigung für

ſor v Drygalski und die Gelehrten für KapitänrofeAthee und die Offiziere wie für die ganze Beſotzung Jm

Saale war jeder Platz beſetzt im Nebenſagle ſpielte die Kapelle
des Seebatgillons An der Ehrentafel ſaß Profeſſor v Drygalski
zwiſchen Prinz Heinrich und Profeſſor v Richthofen
Kapitän Raſer zwiſchen Oberbürgermeiſter Fuß und Geheimrat

Lewald Warm und kernig ſprach Prinz Heinrich der ſeinen
Willkommensgruß mit einem dreimaligen Hurra auf den Kaiſer
ſchloß Zehn Redner ſprachen zu Ehren der Expedition ihres
Leiters und der Teilnehmer Unterſtaatsſekretär Dr Hopf und
der Rektor der Berliner Univerſität v Richthofen ſprachen
unter geſpannteſter Aufmerkſamkelt Letzterer wies mit ein
gehender Begründung nach daß die Expedition ihre Aufgabe in
ausgezeichneter Weiſe gelöſt habe Profeſſor v Drygalski dankte
und gab einen Abriß der geſamten Tätigkeit der Expedition

Er ſprach unter atemloſer Stille und ſchloß unter ſtürmiſchem
Beifall Sehr ſtimmungsvoll waren die Worte die Geheimrat
Lewald dem Gedächtnis von Dr Enzenberger widmete Von
den ſonſtigen Reden zeichnete ſich diejenige von Geheimrat Hell
mann auf Drygalski durch Friſche aus Die ganze Feier machte
einen wahrhaft erhebenden Eindruck Deutſchland iſt ſtolz auf
die Männer des Gauß
e h

Gerichtsverhandlungen

Nachträgliches zum Prozeß der Gräfin Kwilecki
Berlin 26 Nov Am 24 November alſo einen Tag

vor dem Urteilſpruch war wie die Gräfin Kwilecki einer
Vertreterin des Berl Tgbl in einer Unterredung mitteilte
bei dem Verteidiger der Gräfin Juſtizrat Wronker nach
ſtehendes wörtlich Abgedrucktes eingegangen

Herrn Juſtizrat Wronker
Hochwoblgeboren

Bevor der Richterſpruch geſällt worden iſt ſühle ich mich
verpflichtet folgende Erklärung abzugeben Jch bin durch den
Gang der Verhandlungen zur Einſicht gelangt meine Ver
wandte auf Grund von mir nicht zu beweiſender Tatſachen
beſchuldigt zu haben Nachdem ich dieſes ausſpreche erſuche
ich Euer Hochwohlgeboren ergebenſt den beteiligten Perſonen
dieſes mitteilen zu wollen auch hoffe ich daß dieſelben
meinen Jrrtum werden entſchuldigen wollen

Hochachtungsvoll
Hektor Kwilecki

Die Verteidigung hatte es wie die Gräfin den Journaliſten

gemacht

worden Aber was denken Sie Liebſte Juſtizrat Wronker
war ſeiner Sache ſo ſicher daß er von einer Verleſung nichts

ſollte ich meine Freiheit danken

dem Unterſuchungsgefängnis entlaſſen worden

ſuchungsverfahren gegeben

ſetzung nach Elberfeld nicht angenommen und um ſeinen Ab
ſchied eingekommen ſei wird als irrtümlich bezeichnet

laufen

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 26 Nov Aufführung der Schöpfung

Die Aufführung des Oratorinms Die Schöpfung von Haydn
zur 50jährigen Jubelfeier der Kantoreigeſellſchaft hatte eine zahl

Chor behauptete ſich in der Aufführung recht tapfer und ohne

hielt ſich im richtigen Rahmen der Begleitung und wurde ihrer
ſchwierigen Aufgabe in würdiger Weiſe gerecht Die Solis waren
bewährten Künſtlern anvertraut Sowohl dieſe als auch der
Leiter Herr Organiſt Werner und die ganze Sängerſchar
wurden durch lebhaftem Beifall ausgezeichnet Die Kantorei
geſellſchaft kann mit ſtolzer Genugtuung auf die geſtrige Auf
führung zurückblicken

4 Schönebeck 26 Nov Vom Sturm in Grund ge
ſchlagen Ein hieſiger Schiffseigner A Stitterich hat durch
den gewaltigen Sturm am Sonnabend ſchweren Verluſt erlitten
Sein eiſernes mit Salz beladenes Fahrzeng hat an der Brücke
bei Wittenberge Havgrie erlitten und iſt geſunken Es liegt ſo
unglücklich daß es alle drei Joche ſperrt Es aus ſeiner Lage
zu bringen erſcheint faſt unmöglich ſechs Dampfer hat man
ſchon vorgelegt

Artern 26 Nov Durch Aſchen glut wurde in der
hieſigen Zuckerfabrik der Maurer Praſt am ganzen Körper arg
verbrannt Dex Mann liegt ſchwer verletzt danieder

Uftrungen 24 Nov Eine Militärgerichtskommiſſion
aus Magdeburg weilte geſtern hier um über einen Reſerviſten
welcher bei der letzten Kontrollverſammlung in
Stolberg Ausſchreitungen verübt Erhebungen undZeugenverhöre vorzunehmen Vernommen wurden zehn Reſer
viſten ſowie der Gendarm aus Stolberg Die Angelegenheit
wird vor dem Kriegsgericht verhandelt werden

Kelbra 26 Nov Ein heftiges Gewitter mit ſtarken
Blitz und Donnerſchlägen ging heute früh hier nieder für
die jetzige Jahreszeit eine ſeltene Erſcheinung

RNordhanuſen 26 Nov Fleiſcher Fachausſtellung
Die Fleiſcherinnung beſchloß bei dem im nächſten Sommer hier
tagenden 27 Deutſchen Fleiſcher Verbandstage eine Fachaus
ſtellung von Maſchinen und Geräten für Wurſtfabriken und
Fleiſchergewerbe abzuhalten

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des IV Armee Korps SEofort Atzendorf Gemeindevorſtand
Amts und Gemeindediener Bewerber muß kräftig geſund und
nüchtern ſowie befähigt ſein leſerlich ſchreiben zu können auf Kündigung
900 M Jabresgehalt und freie Wohnung ſowie 60 M Kleidergeld die Stelle
iſt nicht penſiensberechtigt 1 Januar 1904 Edderitz Kreis Köthen
Kreis Kommunalverwaltung Köthen Anhalf Kreis wegewärter Lewerber
muß rüſtig und tätig ſein wünſchenswert iſt daß er des Leſens und Schreibens
kundig iſt und bei dem Van oder der Unterhaltung von Kunſtſtraßen ſchon ge
arbeitet hat anf dreimonalige Kündigung jährlich 637,50 M bar außerdem
alle Jahre 1 Dienſtmütze und 1 Driſlichbluſe alle 3 Jahre 1 Dienſtmantel
1 März 1904 Halle Saa Kaiſerl Poſtamt 2 Poſtſchaffner zu
nächſt auf dreimonatige Kündignung je 900 M Gehalt und 100 M Teuerungs
nlage ſowie Wohnnungsgeldzuſchuß jährlich Meldungen verſorgungsberechtigter
erſonen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten

I Jannar 1904 Kroppeuſtedt Magiſtrat Feld und Hilfs
polizeiſergeant Nüchternhelt körperliche Rüſtigkeit und Fähigkeit kleinere
Berichte ſchriſtüich anzuſertigen auf Lebenszeit 750 M Gehalt und 60 M
Kleidergeider die Stelle iſt penſionsberechtigt 1 Jannar 1904 Ofchers
leben Magiſtrat Poli zeiſergeaut Bewerber müſſen Unteroſfizter mindeſtens 1,70 m groß körperlſch ruſtg und ſchreibgewandt und dürfen nicht über

hrlich die Waffen und Armalurſtücke werden nach Bedarf gelieſerl d
alt ſſeigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M di ee Jah je 75 M bis zum Höchſbetrage den

Erledigte Stellen für Militäranwärterdes XI Armee Korps 15 Jannar 1904 en neäenſte eehrie
giſtrat St adtſekretär auf dreimonatige Kündigung bei längerer v Ma
licher Führung Ansſicht au ledenslängliche Anſiellung 650 M Gehalt i ig
das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum FHöchſtdetrage von g
jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt Meidungen ſind dem Magiſtrat M
Bennecdeenſtein ſofert einzureichen Sofert Gora Sladtrat Le i h h a von
diener GCewandtheit im Schreiben und Rechnen anf einmonatige a
digung 650 M Gehalt jährlich und freie Wohnung im penſionsberechtigt
Werte von 120 M und freie Heizung die Stelle iſt penſionsberechtt en
1 Februar 1904 Gera Reuß Kaiſerl Poſtamt Poſtſch affne r gn
nächſt anf dreimongatige Kündignng ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt
189 M Wohnungsgeldzuſchuß ſowie 100 w Tenerungszuloge jährlich das a
halt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Jannar 1904 Liebenſtein Sachſen
Meiningen Kaiferl Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf drei
monalige Kündignug ſpäter auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 M Woh
unngsgeldzuſchuß ſowie 150 M Teuerungszulage jährlich das Gehalt ſieigt
bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion
Erſurt zu richten 1 Jannar 1904 Vacha t Rechunngsamt
Diener und Voliſtreckungsbeamter auf Kündignig 700 W Gehalt
und die t Gebühren in Höhe von etwa 50 M jährlich
1 Februar 1904 abern Königl Erziehnngsanſtalt Aufſeher Bewerber
muß evangeliſch vollſtändig geſund körperlich rüſtig und gewondt ſein im Alter
nicht unter 25 und nicht über 35 Jahren ſtehen und einer 2jährigen Militärpflicht
genügt haben handwerksmähig oder ſonſt techniſch vorgebildete zivilverſorgungs
berechtigte Militäranwärter werden bevorzugt dei definitiver Auſtellung auf
dreimonatige n Anſtellung anf Lebenszeit erfolgt wenn der Bewerber
fünf Jahre zur Zufriedenheit gedient hat und ſich in den erſten Zweidritteln der
etatsmäßigen Anfſeher befindet 900 M Gehalt jährlich neben freier Dienſt
wohnung oder der geſetzlichen Mietsentſchädigung das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 100 P bis zum Höchſtbelrage von 1500 M jährlich der
Bewerbung ſind beizuſügen ein ſelbſigeſchriebener Lebenslauf der Ziviiverſorguugs
ſchein militäriſche oder ortspolizeiliche Führnngszeugniſſe ſowie Zengniſſe aus
früheren Lebensſtellungen und die Verſichernng daß der Bewerber in geordneten
Vermögensverhältniſſen lebt 1 Jannar 1904 Weimar Gemeinde
vorſtand 2 Schutz lente auf dreimonatige Kündigung je 1000 Gehalt jähr
lich und freie Uniform das Gehalt ſteigt alle 2 Johre um je 100 M dis
zum Höchſtbetrage von 1600 M jährlich die Stellen ſind penſions berechtigt
1 Jannar 1904 Weimar Thüringer Landesverſichernng Kanzleigehil ſe
auf Kündigung 750 M Gehalt jährlich die Stelle iſt nicht penſionsberechligt
Sofort Zeulenrode Stadtgemeinde Schuldiener und Haus
mann Bewerber muß verheiratet und gelernter Schloſſer oder Manrer ſein
vorerſt auf vierwöchige alsdann auf dreinronatige Kündigung 700 M Gehalt

erzählte abgelehnt bei den Plaidoyers von dieſem Briefe üährlich ſowie freie Wohnung Heizung und Belenchtung ferner 500 M für
Reinigungshilſe und Material das Gehalt ſteigt von 4 zu 4 Jahren um jeGebrauch zu machen Der Brief hatte mich ein wenig perplex echt hen 550 M bis zum Höchſtbetrage von 850 t jährlich die Stelle iſtJch ſtellte mir die Senſation vor wäre er verleſen berechiigt iahrncg r penſions

Lanterberg 25 Nov Teichbruch Ein Ereignis wie
wiſſen wollte Nicht einer Senſation ſondern dem guten Recht wir es vor zwei Jahren erſt erlebt haben iſt wiederum der

Nordh Ztg zufolge in vorletzter Nacht eingetreten indem
Die Entlaſtungszeugin Frau Wieckowska aus Wroblewo inſolge der vielen Niederſchläge der Damm des in dem Tale

die wie wir ſ Zt berichteten auf den Antrag des Erſten der krummen Lutter gelegenen Teiches riß Da das Verhängnis
Staatsanwalts Dr Steinbrecht unter dem dringenden Verdacht ſich in den frühen Morgenſtunden ereignete konnte man erſt bei
des Meineides und der Begünſtigung im Laufe des neunten Beginn des Tages die durch die wilden Waſſerwogen ver
Verbandlungstages verhaftet worden war iſt geſtern mittag aus urſachten Zerſtörungen überſchauen und ſich überzeugen daß die

Sie hatte im eingetretenen Verwüſtungen und die durch die Kataſtrophe ent
Gegenſatz zu ibrer früheren vor dem Unterſuchungsrichter ſtandenen Schäden dieſes Mal ſtärker und größer ſind als
beſchworenen Ausſage in der Hauptverhandlung eidlich bekundet vor zwei Jahren Das krumme Luttertal bietet einen wüſten
daß die alte Aniela Andrusczewska am Tage der Geburt des Anblick an verſchiedenen Stellen iſt die Chauſſee fortgeriſſen
kleinen Joſef Stanislaus in Wroblewo anweſend war Die oder arg beſchädigt Große Mengen Nutz und Brennholz ſind

Verhaftung dieſer Zeugin hatte dem bekannten Juriſten Juſtizrat von den zu Tal ſtürzenden Waſſermengen hinweggeſpült und
Staub Anlaß zu Betrachtungen über Mängel im Vorunter lagern überall an den Böſchungen des Flußbettes der Lutter

g re Selbſtredend iſt auch der Bahndamm der durch das Luttertal zuDaß Aſſeſſor Müller der mit der kommiſſariſchen Vertretung den Spatgruben ſührenden Eiſenbahn ſehr in Mitleidenſchaft ge
des Zweiten Stagatsanwalts im Kwilecki Prozeß betraut war zogen ſo daß der Verkehr für einige Tage ruhen muß Ver
und durch ſeine Art zu plädieren ſo viel von ſich reden machte ſchiedene Brücken und Stege ſind zerſtört und Uferbauten weg
hat ſeine ſchon vor dem Prozeß in Ausſicht genommene Ver geriſſen Beſonders arge Verwüſtungen hat das Waſſer beim

unteren Eingang in den Ort hinterlaſſen Die dort befindliche
Lutterbrücke wurde von den Waſſerwogen überflutet desgleichen

Ueber die Koſten des langwierigen Prozeſſes ſind bisher auch die weiter abwärts liegende Eiſenbahnbrücke während die
falſche Gerüchte im Umlauf geweſen Wie das Berl Tagebl Brücke beim Hotel Eichenkopf in den Fluten verſchwand Die
hört dürften ſich die Koſten auf insgeſamt etwa 130,000 M be übertretenden Waſſer überſchwemmten die Nachbargebiete er

goſſen ſich am Bahndamm entlang und zum Bahnhof ſowie
zum Holzlagerplatz der Mennecke ſchen Fabrik riſſen dort eine
Menge Hölzer hinweg und ſetzten die Kellerräume unter Waſſer
Auch das benachbarte Groſſe lche Fabrikgebäude ward arg in
Mitleidenſchaft gezogen indem die Waſſermaſſen alles ver
ſchlämmten und eine Menge Geräte beſchädigten Auf der

reiche Zuhörerſchaft im Döring ſchen Saale vereint Der Strecke bis zur Drahthütte hin konnte man überall die
Spuren der Verwüſtung an Acckern und Wieſen verfolgen

Wanken Man ſpürte bei den feſten Einſätzen der Klarheit der Auch eine Menge Fiſche die von den Fluten auf die über
einzelnen Teile und in der Einheit der Stimmen die ſorgfältigſte ſchwemmten Flächen geſpült wurden ſind der Kataſtrophe zum
Einübung Die Kapelle des 36 Jnf Regts aus Halle Opfer gefallen

Lauterberg 26 Nov Winterſport im Oberharz
Jn der Verſammlung des Oberharzer Skiklubs der jetzt 500
Mitglieder zählt wurde beſchloſſen die diesjährigen großen
Schneeſchuhwettläufe und das Winterfeſt am 23 24 und 25
Januar in Altena am Harz abzuhalten und in die Konkurrenz
auch eine ſolche für Militärſchneeſchuhläufer einzulegen Die
Militärbehörden ſind bereits davon in Kenntnis geſetzt
worden

Brannſchweig 26 Nov Zur Staatsbahnhofs
frage Wie die Braunſchw Landesztg bört hat Herr
Jngenienr Gleim ſeinem erſten Projekt für den Bahnhofsumbau
jetzt das zweite folgen laſſen Dieſes deckt ſich was die Platz
frage betrifft mit dem zuletzt von der preußiſchen Eiſenbahn
verwaltung vorgelegten wonach der Bahnhof auf
Rüninger Feldmark in der Nähe der chemiſchen Fabrik Lüben
Eiſenbüttel errichtet werden ſoll macht aber verſchiedene im
Jntereſſe der Stadt liegende Aenderungsvorſchläge Ein drittes
Projekt wonach das Bahnhofsgebäude nördlich von Eiſenbüttel
event mit Benutzung eines kleinen Teiles des ſüdlichen Bürger
parks errichtet werden ſoll befindet ſich in der Bearbeitung des
Herrn Gleim Erſt wenn auch dieſes Projekt eingegangen ſein
wird können die ſtädtiſchen Bebörden zu den Projekten Stellung
nehmen und dann mit der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung in
Verhandlungen eintreten

J Güſten 26 Nov Jugendliche Spitzbuben
Mäuſeplage Jn den Abendſtunden wurden hier jetzt
wiederbolt Ladendiebſtähle ausgeführt ſo wurden einem Bäcker
meiſter 2 Pſund Heſe einem anderen Pfannkuchen geſtohlen
Jn einem Poſamentiergeſchäft verſuchten die Diebe eine geſtrickte
Jacke zu entwenden wurden aber dabei verſcheucht Noch viele
andere kleine Diebſiäbhle wären aufzuzählen Der Polizei iſt es
nun gelungen als Diebe ſechs Schulknaben im Alter
von 9 13 Ja hren ausſindig zu machen Dieſe Schlingel
trieben ihr Handwerk in den Abendſtunden Der eine kauſte
für ein paar Pfennig während ein anderer unbemerkbar ſich
vom Ladentiſch Waren irgendwelcher Art aneignete Auch in
hieſiger Gegend klagen die Landwirte über das häufige Auf
kreten der Mänſe und ſie befürchten daß die Winterſaaten ſebr
darunter leiden Hoffentlich führt die Näſſe jetzt einen kleinen
Vernichtungskrieg gegen die böſen und ſchädlichen Nager

Dresden 26 Nov Zur Flucht der Prinzeſſin Alice
von Schönburg Waldenburg wird berichtet daß ſich die
Prinzeſſin nicht von Gauernih ins Ausland begeben habe
ſondern von dem Gute Stadlhof in Kärntben Die Prinzeſſin
ſei überdies urcht ohne Wiſſen ihres Gemahls abgereiſt ſondern
habe über die Trennung ſogar mit ihrem Schwiegervater bne Ernſt von Schönburg korreſpondiert Wie noch d
anderer Seite berichtet wird weilt die Prinzeſſin gegenwärtig

italieniſchen Stadt Sori an der Riviera

35 Jahre alt ſein auſ Lebentzeit 1160 M Gehalt und 160 M Kleidergeld

mit ihrem Kinde in Begleitung einer Baroneſſe Noſtiz in der
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burg 25 Nov ſJubiläumsgabe Jm Landtage Paſident eine Mitteilung betreffend die Jubiläums
er des Herzogs Die Landſchaft habe ſeinerzeit zwei Herren

ſe n Auftrag erteilt die Jubiläumsgabe 100,000 dem Herzog
d überreichen Dies ſei geſchehen Die Gabe habe große
ende bei dem Geſchenkempfänger e der nunmehr

chdem die Summe durch freiwillige Gaben und durch einenHeitrag des Herzogs noch namhaſt erhöht worden ſei die ge
Summe zur Errichtung einer Herzog ErnſtStiftungſomlennterſiübung armer arbeitsunfähiger Leute beſtimmt

a eipzig 24 Nov Die Polyglottie der Großatte r Won der Vielſprachigkeit der modernen Großſtädte

mit ihrem Völkergemiſch gibt die Statiſtik der Stadt Leipzig
einen ungefähren Begriff Unter den am 1 Dezember 1900 da
feibſt ge ählten 456,126 Einwohnern wurden 451,048 98,90 Prozmit keütſcher 3338 0,77 Proz mit fremder und 1540 0,33 Proz
mit deutſcher und einer fremden Mutterſprache ermittelt Es
ſprachen ſſchechiſch allein 640 tſchechiſch und deutſch 534 zu
ſammen 1176 polniſch 649 476 1125 engliſch 647 87 734
ruſſiſch 415 78 493 franzöſiſch 234 58 292 magyariſch 132
61 193 däniſch und norwegiſch 109 43 152 italieniſch 137
8 145 hebräiſch 82 46 128 ſchwediſch 94 12 106 ſonſtige
Sprachen 287 125 412 Auffallend iſt die große Anzahl der
Tſchechen und Polen die ſich in den letzten Jahren noch er
heblich vermehrt haben ſowie der geringe Prozentſatz der auch
deutſch ſprechenden Engländer und Franzoſen

Vermiſchtes
Das dritte Opfer Die Tochter des Schneiders Mankiewicz

in Berlin der ſich geſtern wie ſchon gemeldet in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht mit ſeinen beiden Kindern vor den von Nieder
ſchöneweide kommenden Zug warf iſt kurz nach ihrer Ein
lieferung in das Krankenhans ebenfalls geſtorben

Schuneefall in München Seit geſtern nachmittag herrſcht in
München der erſte andauernde ſtarke Schneefall in dieſem
Winter

Ein ſeltſames Verbrechen wurde in Bedersdorf bei Demb
in Oberſchleſien verſucht Dort bohrten Einbrecher nachts die
Türe zum Schlafzimmer des Fabrikbeſitzers Cohen au
praktizierten durch die entſtandene Oeffnung Schwefelfäden
hinein und zündeten ſie an Cohen erwachte aber als er ein
Geränſch vernahm Er erblickte das glimmende Feuer Da er
die Schwefeldämpfe bemerkte öffnete er zu ſeinem Glück raſch
das Fenſter und entging ſo dem ihm wohl zugedachten Er
ſticküngstode Von den Urhebern des Verbrechens fehlt
jegliche Spur

Von der Maſchine zerquetſcht wurde in Girod bei Limburg
dem Naſſauner Boten zufolge der Mühlenbeſitzer A Hoff
mann Der Unglückliche war aus Unvorſichtigkeit der Maſchine
zu nahe gekommen wurde von ihr erfaßt und ſo total zermalmt
daß et Leiche nur völlig entſtellt herausgezogen werden
onnte

Ein folgenſchweres Verſehen iſt wie die Deutſche Reichsztg
vernimmt in der Univerſitäte Frauenklinik zu Bonn vor
gekommen Eine noch nicht lange dort tätige frühere Schweſter
vom Roten Kreuz hatte eine Nachtwache übernommen und ſollte
der Patientin Major F ein Schlafmittel reichen Sie vergriff
ſich in den Flaſchen und gab eine ſtarke Doſis giſtigen Präpa
rates Ob es der Kunſt der Aerzte gelingt die in hoher Lebens
gefahr ſchwebende Dame zu retten iſt ſehr fraglich

Auf gräßliche Weiſe vernnglückte vorgeſtern früh auf der
Eiſenbahnſtrecke Karlsruhe Blankenloch der ver
heiratete 32 Jahre alte Schaffner Johannes h aus
Turmersheim Er fiel vermutlich als er von einem Wagen
der andern ſteigen wollte herab wurde von dem Trittbrett

es Wagens erfaßt und bis zum israelitiſchen Friedhof ge
ſchleift wo er liegen blieb ohne vom übrigen Perſonal des
Zuges bemerkt zu werden Später machte ein Väckerlehrling
von dem Unglücksfalle Anzeige auf der Polizeiſtation worauf
Mannſchaften abgingen die den Mann tot auffanden Dem
Verunglückten waren beide Füße und beide Arme ab
gedreht und die Hirnſchale eingedrückt

Ein großes Schadenfener brach in der Kaſerne des 14 Jäger
Bataillons in Kolmar vermutlich durch Brandſtiftung aus
Der linke Flügel des Gebäudes iſt vollſtändig eingeäſchert
Verletzt wurde niemand doch iſt der Materialſchaden bedeutend

Die Tragödie anf hoher See deren Schauplatz wie ſchon ge
meldet das Hamburger Schiff Octa via war ſpielte ſich
neueren Nachrichten zufolge folgendermaßen ab Der Segel
micher der während der Fahrt ſtark dem Trunke frönte ver
fahrte drei Matroſen gemeinſam mit ihm die Branntwein
ladung zu plündern Jn der Trunkenheit gerieten ſie in
Streit und die Matroſen ſchlugen heftig auf den Segel
macher ein Dieſer überredete darauf ſpäter die Matroſen
ſich noch einmal an dem Vranntwein zu vergreifen und ließ
ſie abſichtlich von einem mit Karbolſäure gefüllten Ballon
trinken Die drei Matroſen ſind infolgedeſſen geſtorben
Wie verlautet hat ſich der Kapitän dieſes Schiffes wegen dieſes
Vorganges an den deuiſchen Vizekonſul in San Francisco ge
wandt Der erſte Offizier iſt in das Hoſpital von Los Angeles
gebracht worden

Eine ſchwere Strafe Jn Kaſchau wurde der Leutnant
lfred Spanily vom 34 öſterreichiſchen Jnfanterie Regiment

zum Gemeinen degradiert und zu ſechsjährigem Nachdienen ver
urteilt weil er in einem öffentlichen Lokal einen Streit provo
ziert hatte bei dem ihm der Säbel abgenommen würde

Eine ſpeknlativer Amerikaner bot wie aus Belgrad ge
meldet wird durch den dortigen Jnduſtriellen Jvkovic 200,000
Franken für das Schlaf zimmer des getöteten König s
p axes und war geneigt ſelbſt 300,000 Franken zu geben als
die Regierung antwortete ſolche Geſchäfte nicht erlanben zu
wollen Es heißt daß der Amerikaner beabſichtigt habe das
Schlafzimmer in den Haupiſtädten Europas auszuſtellen

Seine eigene Ermordung meldete der Nachttelegraphiſt
illiam Glendenning in Vrown Tower einer Hrt

ſchaft an der New Yorker Centralbahn in einem Telegramm
an die Abfertigungsſtelle in Jerſeys Shore Jn dem Tele
raum teilte er mit er ſei durch einen Schuß der von außen

d das Fenſter auf ihn abgefeuert wurde ſchwer verwundet
ren as Telegramm ſchloß mit den Worten Jch

er be Eine halbe Stunde ſpäter traf bereits ein Sonderzug
er ſofort nach Einlaufen der Depeſche abgeſandt war in Brown
wer ein Glendenning war jedoch ſchon tot Man fand ihn

m dem Fußboden unter ſeinem Apparatentiſch liegen Es
de feſtgeſtellt daß ihm nach der Schußverletzung von dem
Mörder noch der Schädel zertrümmert worden war Man

ln Raubmaord an da die Nachttelegraphiſten in dieſer
u ung abwechſelnd große Geldſummen weiter zu befördern
é en bie einige Zeit in ihrem Geſchäftszimmer liegen bleiben
War urden mehrere Abteilungen Bewaffneter entſandt um die
ab ich c der Umgegend von Vrown Tower nach den Mördern

J

Wetter Ausſichten
auſ Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
Popember Wolkig Niederſchläge windig tat

ovember Veränderlich woltkig windiNovember Veränderlich kalt meiſt h
Dezember Wärmer meiſt bedec

edeckt NiederſchlägeW Dezember r veränderlich teils legt Keccr

S

oſt Nebel

Zetzte Tekegramme

Berlin 27 Nov Der Kreuzztg zufolge übertrug der
Kaiſer die Nachbehandlung ſeines Kehlkopfes

krankheiten bekannt gemacht hat

Dünkirchen 27 Nov Der hier beheimatete Viermaſter
Alexander der nach Shields in See gegangen war wird

als verloren betrachtet Man glaubt daß er im
Sturm geſcheitert ſei Die Beſatzung beſtand aus 33 Mann
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Kur die Gewinne über 240 Mk ſind den belreſſenden Nummern

in Klammern beigefügt i aGhne Gewähr Nachdruck verbolen
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159 450 78 661 713 18 993 1096 185 235 419 641 97 2031 40 142 401
522 746 5000 894 920 3049 123 349 427 58 532 610 904 64 4009 80 356
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33110 438 617 1000 929 34085 140 259 82 49 543 50 615 845 97 500
908 23 35010 79 82 89 235 320 94 97 525 41 714 873 3000 38034 97 102
261 351 H7 3700 102 539 49 715 925 38211 52 45 1000 75
832 90 39023 2 97 254 450 69 586 74 710 828

4009 211 24 59 517 749 61 97 852 71 1000 9833 4110 25 235 88 512
793 803 42019 500 289 398 510 20 27 31 41 897 929 4336 503 713 83
856 44219 63 91 550 726 906 72 45127 31 338 1900 82 499 503 723 41
882 46067 500 9 028 o 73 500 869 900 47 500 65 500 47295
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50153 500 366 448 602 955 73 6 148 578 920 35 52059 10600
96 330 500 97 408 1090 679 763 815 943 500 87 93 53243 56 76 508 4522 651 17 243 54141 215 358 541 61 i 72 64 55099 427 631 870 5800
114 76 401 500 9 597 607 727 911 13000 87 570635 234 53 452 75 752 824
923 69 81 58132 82 92 304 728 815 59014 41 91 3000 131 52 3000 215
87 372 620 730 801 20 953

80030 69 445 534 500 765 830 62 981 61076 397 553 677 817 62140
215 282 523 75 868 63916 57 327 88 609 II 1000 715 854 6455 814 663
732 50 75 848 923 61 65013 500 223 61 303 538 49 713 1000 35 8146 975
30 66418 559 612 73 74 67088 500 96 105 314 49 57 92 423 50 671
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1000 99 833 37 J70021 37 40 261 3000 0 505 716 850 5009 71 953 1000 71066 2011500 35 1000 372 93 651 705 34 300j 44 79 97 72271 429 733 74 815 80
933 57 3000 73088 165 317 20 421 59 70 521 641 74417 663 75618 1000
21 75 706 932 f500 50 76014 1000 273 368 691 47 3000 51 805 42 973
77090 111 21 437 242 47 501 43 48 823 921 32 78037 61 500 164 78 276
422 69 504 58 767 835 67 79030 500 37 92 134 420 48 602 53 955

80021 81 352 551 500 679 76 810 966 75 811095 377 480 82009 49
3000 190 239 346 443 45 572 83 1000 637 38 776 1000 801 36 81 83019

1900 537 63 500 86 618 793 876 987 84014 70 205 357 463 3000
501 1I0 3h 43 671 85 803 928 85905 164 445 691 981 3000 86080 495 586
85 721 67 93 914 87175 6500 294 3000 374 439 79 91 96 537 889 945
880140 194 271 93 326 757 932 1000 89083 182 274 83 384 99 500 453
00 616 1500 51 89 714 22 874

90048 49 123 201 318 823 964 91183 281 83 348 543 7 3000 94 655
747 915 51 61 92038 60 157 87 500 287 377 402 1500 24 529 642 50 808
17 1000 67 81 960 93007 424 548 642 748 94020 23 51 269 565 847 70
72 95243 90 411 502 645 954 96177 228 482 620 62 717 w 801 969
97028 306 3000 11 67 500 77 500 430 500 49 564 755
320 1000 571 3000 76 799 1000 99038 500 111 66 348 76 93 550 60 77

719 76 822 31 T100015 358 499 1000 824 965 101117 73 97 212 86 344 77 405 549
663 810 34 1020655 419 35 68 558 82 789 103044 I1000 144 221 3000
507 90 576 104029 42 338 434 593 730 50 1000 812 75 981 105122 73
212 52 641 719 31 73 838 57 106014 638 78 1000 117 500 272 500 444
527 64 610 76 500 803 17 925 107010 146 444 550 d 297 311 44
583 634 717 23 99 895 955 92 1090144 142 3000 54 1000 61 307 73 94

00n 225 97 07 1500 431 682 024 1000 40 925 00 111142 90 23
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Bnudapeſt 27 Nov Von den in Bndapeſt verſammelten Mit
glledern der Nationalpartei haben geſtern 22 Abgeordnete mit
dem Grafen Apponyi ihren Austritt aus der liberalen
Partei beſchloſſen

Panama 27 Nov Die hier verſammelte Junta Parlamenh
durch Maſſage auf Vorſchlag des Generalſtabsarztes der neuen Republik Pangma beſchloß den Kanalvertrag
Dr Leuthold dem Dr Guſtav Spieß in Frankfurt a mit Amerika der den Kanal vollſtändig an die Vereinigten
der ſich durch Schriſten auf dem Gebiete der Hals und Naſen Staaten ausliefert zu ratifizieren ſobald er vorliege Die

Anſicht ging allgemein dahin daß nur dadurch daß Amerika
die Sache in die Hand nähme die Ausſicht vorhanden ſei
daß der Kanal endlich vollendet werde

r
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Handel Gewerbe und Verkehr
Zablungs Rinstellangen

Amle z z eWohnort z o SNamen gericht z z
Max Böhm Kaufm inFa Max Böhm Co Herlin Berlin 14 11 16 1 11 12 2
Mex Grubert Kaufmann Brandenbg Brandenbg 12 I 10 12 9 12 23 2
Bau Spar u Konsum

verein e G m b II Köln Köln 13 11 1 2 12 18Ab Ad Jastrow Kauſw Dresden Dren ten 13 11 11 22 12 2
Handleg Carl er K Kaisers Kaizers

Co eohaktefabri lautern lauter 14 11 31 12 4 12 15 1
Fr Uennig KaufmannNachlass Raguit Ragnit 13 11 6 12 23 1
H und M Maegerlein

Knufmanns Ehe euto Neuhaus Auerbach I14 11 23 12 10 22 1
Haupt Ein und Ver

kaufsgenossenseh für
Getreide und landw
Bedarfrart f Westfalen
e G m b I Dortmund Dortmund 41 t 12 12 12 1N H Berndsen Kaufm Flensburg Flensburg I 11 20 12 1 12 12 3

Brankohlenw Theodor
Aktiengesrellschaft Hamburg Hamburg 16 11 30 12 12 29 1

E M Grosske Herren
garderobe Massgeseh Hohna Pirna t6 11 19 12 14 12 14 1

F Riehs Kaufmann Regenwalde Regenwalde 4 11 12 22 18 22 18 12
F G Sehulz Kau mann Saalfebd Saal Ostp I2 1 10 12 25 3
Rich Beek Co in Liqu Waltershen Tenneberg 13 11 115 12 11 12 29 12
E Sehindler Schneider Werdau Werdau 16 11 5 12 16 122 16 12
K W Scheic KaufmNachlass Wiesbaden Wiesbaden I13 II 1 12 12 16 1

Preise von Kali Kuxen
festgeetell von am uel Zielenzlger Berlin und Resen 26 Nov

Geld Rriot Gold BriefAlexandershall 435 1 Eoheufsls 805 81C0Beienrode 5500 Hohonzollern 5675 5725Benthe Aktien t 37 399 JShanngashallt n unBerniardahnll of 96s0 Jusetus l 67 51 6825
Burbach 655 6700 Kaiseroda 5700 58 0Cariskund 5602 1650 Noeustassfurt jI4,300Deutschland 550 560 Ronneuberg Aktien 1410 1425
Friedrichehall S 1510 Salzdetfurthkaliw A4 7254 2775
Glückaut Sondersh 12,250 12,360 Salzgitter sechl Akt 2930 225
Hausa S 170 Sehwarzbirver Salin 3251 375Hedwigsburg 7950 79529 Wiibelinshall 10,000 10 100
leroynia 200 21,400 Wintershall l 3325Von Kaliwerten Belenrode gefragt dagegen Car sfkund und Justus
vehwüäeher

Fachliteratur
S Gumpoel Die Spekulation in Gold minen Werteny

Praktische Ratschläge und Belehrungen PFreiburg i Br Fr
E Fehsenfeld Geb mit Karten und Plänen Dieses dankens
werte Handbuch ist bestrebt, über die südafrikanischen Minen
verhältnisse zuverlässige Aufschlüsse zu geben und aus dem
Grunde ist nur zu bedauern dass das Werk nicht schon früher
erschienen iet Das deuntsche Kapital mag sich an der Er
schliessung der züdafrikanischen Goldminen beteiligen es ist dabei
Geld zu verdienen Wer aber sein Geld in Minenaktien anlegen
will muss vorslehtig sein und zum mindesten verstehen um
was es sich handelt ehe er sein Geld aufs Spiel setzt Das
Gumpelsche Buch versucht es Aufklärung über jede Mine zu
geben und sollte dabei zu Rate gezogen werden Aancher wird
dabei vor Missgriſſen bewahrt werden Wenn über kurz oder
lang in Südafrika wieder ein grosser Aufschwung erfolgen und
dadurch der Minenmarkt wieder Gegenstand einer Alassen
bezauberung werden sollte wie dies 1895 der Fall war werden
hoffentlich die Ratechläge die das Buch objektiv und allgemein
veratäündlich erteilt von deutschen Kapitalisten beherzigt werden

eulaehtviehmarxkt im städ tischen Viehhofe zu HRalle
Am 268 Nov 1903

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrioben waren l Qual II Qual III Qual

a b a v a e anf Z

29 Rinder 26davon 4 Ochsen 36 23 j 31 42 Fürseun 31 29 2 1
17 Kühe 35 30 23 1173 Bullen 34 31 30 833 Kälhber 7 S 42 S 35 2423 Hammel Soehake e 20 2 28226 Landsehweine S 4 5 47 1202 I 24Gesamtauftrieb 314 Schlachttiere Geschäftsgang Hott

Gesamtauftrieb äreser Woche 79 Rinder davon 8 Ochsen e Fürsen
51 Kühe 15 Bullen 40 Kälher 48 Hammel Schafe 476 Landsechweine
zusammen 831 Sechlachttiere

8Sehlachtviehmarkit Leipelg 26 Nov 4arkitprelss für 50 kg
in AMark ersto Notierung für Iebend zweite für Schlaahtgewieht

Auktrieb 112 Rinder und zwar 34 Ocheen 2 Kalben 44 Kühe
22 Bullen 36 Kälber 339 Stück Schatfrieh 1961 Schweine und zwar
1061 deutache aus UVngarn zusammen 2393 Tiere

Oohzeu vollfleischige ausgemästet o
2 junge ſfleischige meht ausgemäsateto e 73
3 mässig genährte junge gut gonäührte ältere 68
4 gering genährte jeden Alters eKalbeu vollfleischige ausgemüästete Kathon

u Kühe 2 vollſieischige ausgemästete Kihe e Es
3 ältere ausgemüästete Kihe 644 müssig genährte Kühe und Kalben e 58
5 gering genährte Kühe und Kalben e e 59

Hallen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 659
2 mässig genährte jüngere u genährte älter 66
3 gcring genähri e 62Kälber feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 49
2 miltlere Mlast und gute Saugkälber 45

4 ältere gering genährte Fresser leSohate zIa5 Iämmer und jüngere Uasthammel 38

2 ältere Mlasthammel B3 mäesig genährte Hammel u Schake AMerzohate 28

Sebweino 1 rolllleischige der keinere n 532 Ueisehige 503 gering entwiokelle sowie Sauen und Eber 45
4 nusländische anrs e a a 8 nGesehäftsgang in Rindern Kälbern u Schaffen langsaw in Schweinen

mnittelnrässig Verkauf 94 Kinder und zwar 21 Vehsen 2 Kalben
81 Kühe 30 Bullen 836 Kälher 239 Sechafe 1997 Schweine

Getreido Mühloeu Erxzengnlisae usw
erlin 26 Nor Frühmarkt Wer zen loeo neuer Märker

18 189,50 ab Bahn Stil Roggen loco Märker 129 130 ab Bahn
Biiil Gerste Leichte inländische Futtergers e 126 132 do schwere
133 145 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 108 154 ab
Bahn Iakter märk meckl pomm posen sehies fein 143 156
do markizch mecklenbg pomm posen schles mittel 133 143
do märkisech meeklenbg pomm schles gering 127 132 frei Wagen
Stil UHMHMais amerikan mixed 113,55 115 Ia Plata 107 110 alles
krei Wagen uvd ab Bahn Matt Erbsaen inländändieche Faiterware
fein 150 162 russisehe mittel 145 149 alles frei Wagen und ab Bahn
k eine Kecherbsen 175 225 Vikiorigerbsen 190 245 frei Wagen

Weizenmehl Fr 00 loco 19,75 22,25 Ro ggenmehl Nr 9
nd 1 loco 36,40 18,20 Weizenklefe grobs 8,75 do feine

75 9 60 Koggenkleie 29 9 Weisse Bohnen 200bis 255 ab Pahn Linsen 160 292 frei Wagen und ab Behn
Aa gdeburg 25 Nov Amtl Notierungen Die Notierungen ver

stehen ich für 1009 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer behauptet gut 151 153 A mittel 147 150 gering
bis 135 do Kolben Sommer gut 165 167 Rauh gut 149 151
mittel gering do aus ländischer gut 172 178 I

Koggen inländ unverändert gut 131 133 mittel 127 129
ering bis 129 M, aus ländischer gut 187 149 M

Gerste hies Chevalier unveränd gut 159 162 A mittel 142 bis
148 gering

bhurgischer 148 329

90,00 afor slill
AniwerpenIIater weichend

Taribe 26 Nov

Hamburg
8,10 Br

Januar A pril 22,0 Br

per Dez 33,75 Od
Sietig

Hamhburg 26 Nov

Oselaanten
Bremen 26 Nov

371/2 Pſg in Doppeleimern 384 Flg sehwimmend April I ieker Tubs u
Firkins Doppeloimer Ple Speok ruhig

Hamburg 25 Nov
Bohluasherioht

Dez 52,90 Jan April 53,00 MAai Aug 53 00
Anitwerpen 26 Nov

26 Nov

Aunitwerpen 26 Nov
looo 22,02 bar Hr por Nov 22 00 Br

feinste Qualität über Notie
158 345 mittel 133 bie 137 gering

ausländische Futtergerste gut 106 196 M
Hakfer in unveründ gut 128 132 mittel 125 127 gering

bis 720 Al auslänclischer gut mittel gering MMais runder ruhbig gut 106 108 amer bunter gut 115 117
Erbsen hiesige Vikiorin unveränd gut 180 195 Al mittel 165 bie

175 grüne Folxer gut 220 205 AI mittel 1775 185 M
Weizen rahig holstoinieeher und mecklen

Ilardd Winter No 2 Nov Ablad 16 Roggen
stirnl eüdruseischer ruhig 9 Pud 2925 Nov Abfad 103 105 meook len
u ho steinischer 132,00 149,09 Mais matt runder per November

OGorste ruhig
26 Nor
Gerete behauptet

Osleo
Schmalz

Welron fest Roggen

Fettwereon,
malt Loco

wolehenck

Tube und Firkins

Bhort loco P
Rüböl unverzollij rubig fooo 48 50

Rüböl ruhig
Schmalz per November 93,00

Petroleum

Fest

I etroloum koest Standard

Kaffee
Hambarg 26 Nov Kaffee ruhig VUmeatsz 1529 Sack
Hamburg 26 Nor abende 6 Uhr

Nov 53,25

white

Bohluaaherleht Raffinfertee Type weiss
per Dez Jan 22,25 r per

Kaffee good arornge Kantos
März 31,50 Od Mai 22,02 Get, Sept 33,00

Landgersie gut
Wintergerste gut

loco

An Nov
avre 26 Nor Seohlussher iel

Anva Knie elHericht ver
pt pteiam

gemelcdet

leimann Zingler u Co Kaffee rood average Sapitoe per 1 sMärz 38,76 Mai 30,25 Sept 40 25 Ruhig Pez 3866

Wasserstände bedentet über unter Nuh

7 JFJ XJJJ WFnnNe le a Vater uAriern Brückenpegel 25 Nov 1,26 r Nor 77
Woissenfels Oherpegel 4 80 s4 14clo Unterpewol 1,78 96Trotha m e S 7 18Alzloben Oberpegel 4 71 2,78 7do Unlerpegoel 7 4 2,75 7 z
Hernhure a 2,28 4 2,45Kalbe Oberpegel e 95 r yſe Vdo Unlerpegel 4 200 22 21Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatte

Moldaun, Iseor Eger Elbe
Nov al WVunehsſ Nov Faſ Wusſ

Budweis 25 9,74 orxau 26 eFrax 28 Winenberz 2,90 7Junghunziau 12 4 Rosslnu 2,48 33ILaun 1,20 3 2 82 40lPardubitz 2,22 52 Magdeburg 2,271 3Brandeis 35 langermünde 62 45Moelnik 11,29 40 Wittenberg 4162
eitmeriis el bömiiz Peg 25 16Aunssig 126 i 1,831 19 lauenburg 26 133Dresden 27 R l 32

Aussig 26 Nov Von den oberen Plätzen werden 158 em Wuche

Öd eOppeln Portl Cem 32 131 896 0 II B id X uk 1990 101 12030 Bergwerxs u Kütton
Berliner Börse 26 Nov Orenstein Koppel 5 154,250 do XI u X 1918 4 102 72026 s Se

Rhein Cham u inas w 29 7u00 amb 251 310 unk 19251 1 109 6062 A plerbeek I131 Ihre
Ergänznng zu den lelogr Sangerhäuser Masch 5 101 00 un bis 1900 2, 100 4026 arenberg Bergwerk 45 780

loldungen im gestr Abeudblatt JSaxonia Cement 3/2 102 2566 40 S 01 330 unk 1908 32 97 00 b Baroper Walzwerk 986,0060
Sehätfer u Waleker 9 64,50526 40 S 46 190 u 1905 32 96 9062 Berzelius 1 105,00b20
chimmel Alnaschinen 144 00 do alte u Ton 3/2 96 00 b Bismarckhütte 11 259,5046Bank PisKonko Sehlesisehe Cement 672 173 0012B ann Hod Pf I u 19004 99,0c0 Concordia Bergwerl 25 240 50b8

Berlin Wechsot Lomb 5 Peehuekert Elekt 112 006 3 96 506 Consolidat Bergw G 22 441 66016Amsterdam 3/2 Brüssol 3 h wariakopft 410 2209 100 0 9o II höoöo 260 Honsol Marie 2 73Wien 5 Fetersburg 42 Siemens Glas Industr 18 274 75 40 495 i v 101,000 Duxer Kohlen kon 15 199 b
Loudon 4 Paris 3 Stettiner Cham Didier s 313 00 Hyp B VII 1008 98,600 Gelsenkireh Gussstah O 10 40646Sudenburg Maschin O 732,250 W d l 4 102 905 arzerEisenw Lit A B O 69 7562

Deutsche Tondsa u Staatopap Ver Köln Rottw Pulv 9 197,0046 o 46 viit I ne Ilösch Eis u St 8 177,806
Vereinsbrauerei Artern 6 a 97 00 lnowrazl Steinsalzbl 5 I115,005armer Sindinnleſſro 372 98 70 Gestf Draht Industrio 8 152 10b20 Mein II eonv 150 cone Kattowitzer 11 215 10b26

Berliner Stadt Ohbl 32 100,006 Iwittener Guss 4 154,30b 40 Serie l 31/2 97 00 Königin Marienh V A 45 90 b
do do Iboä 100 ob helmsnütte eonv 0 77 00 a do und bis 1905 Zu 97 9007 feier Eäferits 7 II0 406

Magdeburger St Anl 3/2 23,80 uekerfabr Fraustadt 5 141,000 do unkdb bis 1907 9 100 60 76 wise Tiefbau konv 9 46 006

do do nene 4 1104 396 do in VI 2 g do do St Pr O 98,60bMerseburg 1901 unkv 10 63 Dentsche REiseub Prior Oblig r v i 4 r 3 55Naumburg 1900 abg 31,2 ,000 r im Fe Marienhütte tzenau 25b20J v er An 3i/2 99,409 e e u 51 100 n n d t Pr 95,00 beBad Stagts Eis Anl 3/2 190 50 3 e do 1 V V ukKb b 1 31 ,OöbuöNiederl Kohlen 118 906Borrigeho Anleihe i 100800 Oers Süilbnhn 4 er e r 99,006 e t 75516
Rragaet 70 Tilr T 44 90 b S Prinar omm IIyp A B 490 r z Sehllesisch Ainkhütten 50 on r Jilis 7ob Dontsoho Fis on St Erior do o 312 Stadtberger IIütte 0 I118 40b10

r 129 9061 realäu Warsennu DP Posensche 7 99,826 Westfüälische Stahlw 1129,006 3Aeiningor 7 oose 31 106 3 137 Wurm Revier 8 145 500Oldenb 40 Thlr I oose 3 Vigonb e Owg v Tnanstr n Rexgw Ges
Ausländische Tonds Ital Eis Obl St gar 3 2,900 do V ukb 190 i 100 7 h ANg Flektr Gesellseh 7 106 8001

Ali telmeerb stfr 4 102 4900 do XV ukb 1904 96 20b20 Agenffenb Papierk AArgent Goida Ant W Z ne rrtrerite läo XVli vrb 1910 102 ob re an 92
do innere do 4 zu 87 005 et Fra Stnaish gar 3 91,50025 do XIX ukb 1911 102 75 on n G veianl z 1, 104 250

Barletta 100 Lire oose 9 z do Ergänzungen 3 90,20v4B Pr Ctr B Pf v 1890 100 G De G 107 00
Buvar Stalt An n bar do Gold Pr 7 ukb 5 Dortmunder Union 5 111 3060 do 18 32 22öeterr Lokal bahn ,00b20 o 19 59036 icht u ft 4t/2 103 000Chilen Gold Anl 1889 92,25 o Nord westhahn 5 äo 1886 60 94 I 36,20 er hen Mieraco i zu 99,755
Chings t An T 8 a 766 i döeter Hahn omb er e e 193 Hub Packetfohrt

do o kleine do Obligationen 6,60baB o I 96 Helios Elektr Ges 4/2 84 256n e er egih geiä 43 e A äbe aärerss s e s 786o V do Fisenb Silb A o Fr K TEgypfisehe priv Anl jwangorod Dombvr gar 4372 102,806 do do 3/2 94 1062 e u n
do do do 9 S S Woronezoh Obl 4 098,90 äo Resteertifikate m 17 25 Naphta Obligationen 100 40b1

Freiburg 15 Fr ILooseſ 35 500 Chark As Obl 80 4 Er Pfubr Bk uk 1905 96 o Noräddeutseher Iioya S 103 500
Griech Anl 1881 84 2210 Kurs Kiew 499,60 20 do XVIII ukdhb 1903 96 49 Obersehl Eisen Ind 1 101266do kons Goldrentel 2380äs Kiew Woron 468,90626 do XIX ukdb 1909 4 101 2562 Fiele Winkler
do l e Mloseo Kursk z do J a Zeitzer Eisongiesserel 104 806do Gd Anl v 1890 Mose Rjüeen 4 I100 30626 do X IL uk 191 102 75ricgavon Siadianf 1930 Mi oree See e in Bank Auktiondo do rol Griäsi 1889 4 99,10b2 do XXI V ukdb b I t rcvtailänd 10 Lire Loose 29 060 ſtſäean Koslo a 99 402 do Kleinb Obl b 1904 8/2 96,006 Bank d Berl Kassenv 181,755

ik 5 1602,00B Iiüunn Hir u do b 19081 4 101 25646 Berg Märk B i Elbf 8 161 75626Mexirenyr Anl r 3 1102 o jäsan Uralsk gar ukd c ob p 1907 99 730 Berliner Hyp Bank 4 100 950

do b 1909 0 omm 1 D 7 274Norweg Staats Anl 88 3 7 T e 5 do do Em II unk 1910 104 406 do r do Lit B 4 118,42640
Oesterr 1860er oose 107 20b itybinsie Bologoye 499,00ar do do III ukab 19 2 98755 Börsen tHlandelsverein 43/2 102 a00
Rumän Anleihe 189 i 67,75 es Süd westbahn 4 900cb IRhein W I II V b 05 100 2502 C Ggth Rredit Ges à 89 00

iltlerel um eng iV b 1901 32 95 606 Cöln W u Komm 4 9 00ba0do do mittlere Pranskaukasische 3 y II u 19 vatf cdo do kleine 983 50 Warsonau Wiener i0er 4 VI ukädb 1908 332 97,000 Danziger Privathank 5 115,0
Russ Gold R 1883 s o Ix er 4 100 500 VII unkcdb 1908 4 101 10b t te ndo Orient Anl II 4 Wiadikavekas o 4 VIII ukdh 1910 4 102 2062 o h B Perl 672 130do do III do unkdb b 4 898,006 IX ukdb r 102 606 n e erein /2 ado Nicolai Oblig HManitoba rz 1933 4 Säehsische S40 Poſe tet ort re in do 99 8912 G thaäer Erivatbanie G 126 25do do gar vi o5 500 do Prof 4 102,506 do 87,800 Srnudkredith 2 142 rRuss Pram Anl 1861 5 455 755261 do Gen Ton 3 71 350 Westd B Pf T o 4 101 So Hamburs Hypoth B s 162 250do o 5 8 Louia u 8 Fre re i J S ne n aber So z SSchwed St Anl 1886 3/2 99,408ß do do do 4 83,30 Westpr ritt I I Bl 99 706 Lübecker h 623 128 596

do do 1890 u Central Pacißo 4 895 755 7 ehe T e re e d 17 233z P S osense ra os n mer T i 5 ſnog soro reren oa Pr Hyp B ubg u neue 0 111,306Türkische Anleihe D 33 05 S Preussische 103,5 Jehe en e W r aen 522 r v r e eO Fres 1144 756 Mkcedonischo G O 80 lSochlesis 02,75b hV gene r v 4 98 55 oriug Eisonhb O 1886 3 73 75 b
do Staats R 97 z /2 99 708 do 1889 h 96,300 elpaixger Böree 26 Nov u

i 2 M ZtIndustrieg Aktien n r Skeohe Rent Anl 9333 89 250 4 Manet Gew 4
7 5 n nAen d e e r e o m l 90e4 v h Stei u 4 112 00b alherat BRlankenb 4 Thlr 3148tadtobl 1884kon V 190 839Aer Steinstr Iura Simpi er Wost 4 o Siagtsant 1856 106 95 006 31 do 1876ronr v e

3raunschweiger Jute 12 176,20 Ansländ KRisenb Stamm u 3/2 do 67 kv 40/0 500 100 105 32 Alib Landoulig xBe h Meinen 19 217,59 4 Stamm Erior en i Landrentenur 6500 100 o 31/2 do do 500 100 750

Berl Charl Bau V m T 743 b DivBerliner Bockbrauerei 9 I153 757 Nuszzig Teplite 3,4 Div Risenb Stamm Akt a 28 250do Brauerei Königst 5 I115 50 Böhnfeene Nordbahn 523 13 41 Aussig Topl 500 I 231 500 e r F
do Union Gratweil 5 107,2562 Galiz Karl Ludw d naosig Jep S 4152 53W l 52/3 Böhm Nordbahn 126,006 5 do Gr elektr StrassbBrsl Eisenb Linke 298 5062 Graz Köflach 216,90bBreslauer Oelwerkre 74,50626Kaschan Oderberz 112 Buschtiehrad Lit A 231,00 6 do Bierbr Riebeck e an
do wStrassenbahn o 152,9598 Kronpr Rud St Sch 4 100,900 u 0 z n 257,500 pz r a 157 ooe

Cement Ban Ges Berl tr 2 312,202 l emberg Czernowits r un e uſs 250 6 S We en rei uCharlottb Wasrerwerit I3if 231 256 Oeatorr Nordweatb 103 Alarienburx i 5 u Aangtelder Kuxe 760 ,000W v u /2 Anrienburg Allawrag II5 M Mansfelder KuxeGhem Fabr Schering 10 235 506 do B Flvethalb 10 Naumburver Brannk 189Chenm Aſaseh Zimm 4 I109 10 3ndöaterreiehk Homb o 18 o ux u Trogit Art o Foru Cetent Halt 68 ob
Dessauer Gas 10 206 50 Ungar Gualiz ger z Sächs Kammy 77,50Dtseh Gasglühl Ges 9 295 00020 I vangor Dombrowo 6 8 Allg D Kr A Lpu 178 50 Säehs F üartw 117 500
Dische Jutespinnerei 5 1143 86626Knrsk Kiew 511 R P 5 Chemn Bankverein z Saehs Webstunl
Eckert Masen Fab W en e Si r i Fabr Schönherr 262Elberfeld Farbenfabr 2 758 Warschau Wien 7 ank verein 16 hür G Sp 265Erdmannsdorf Spinn 9 900 on v 5 Hornaer Privatv 226,506 j5 i 265,000
Freund Mfasch Konv 12 25 752 Hial Meridionnux 6 4 ob Goth Kred W 5 Thür Br V 8t 7Görlitzer Eisenbved i12 247 Ociuä,ätireh i mburg 0 zu o st TriorHansa Damplsehifk 8 123 40bzSehweiz Centralbahn 98 vnd r m prarb er 9Zeitzer Par u S A 140,506
Harburg Wien Gummi 20 318 9902 Wostsieilianisene Anl I 42 2516 2 do do Ohblig 100 506Harkort St Pr kKonv 5 33,7562 s iekauor 110,005 62/3 Zueicertabr Glauzig 106,250do Brückenb konv 4/2102 753 Hypoth Pfaud u Rentenbrief 23 Znekerraft Halle 167,006
do do St Pr 6 c beerrer Fibr Di Industrie Papiere mKeyling Th Eiseng 4 Berl Hyp B 80 ab 4 88,99620 o Chemn Werkz Dim 110 206 Ausl Bigenb Pr OblKirehner Co z i do do 32 94 3029 12 GSröllw Papierkabr 220,000 Aussig Teplitzer 95 40

e z 2332 006 z Heg I X XI 31 37 906 5 49/0 do Sehldvsehr 100 2566 4 Böhm Nordbahn

a Velges An D o v U S 4 rer e t Aer la e e c aI e u u 0 0 5 i täv J Co 8 m XVIII v aus 9 W on in Be r W rs8s 101 150
älzerei rede tier orz A 05 5 Em 1/721Magdeburger Paubanu 5 XX unt 15 813 96 o 18 Gerner Nur u w e

AMagdeb Strassenbahn 5 D G K R IV rz 110 3/2 101 756 Germania Schwalbe 114 256 1 71110,0065 do Em 18Maschin Breuer 4 80 500 do V rz 109 n 97,603 54 Gersd Stkh V St A 427,000 5 do do 1874111 000
Jeue Boden G 19 IIs2300 do VI unkb 1900 9 100,505 88 do do Pr A I 875,000 u Oraz Köllachoer 72 006
Nenroder Kunstanstalt 89 do VII unkb b 1903 1100 60baB 84 o do do II 770 000 56 do F v 1871 u 72 100 205
Niendurg E A abg 0 do VIII S b 1905ukb 92 97 70 u 0 Haßſesche Str B 83 506 100,260r Kaschau OderbergNordd Eiswerke 1 do IX u IXa bis 9 uk 4 192 50026 42 Kette Elbseh G Akt 81000 4 Prag Dux Gold 7

e äh Deuts Hp B Pfd VI 6 I100 506201 8 Körbisd Zuekerfb 116,600 5 Gold 7m ese do I u Ia conv 4 100,606 56 Leipz Baubank 10b,600 6 Prag Turnan
Mit Unterhaltungsblatt

I

d 2

S

Sc

S

d r222 2 S 27

n

v

kä

N

m


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1903


